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Familienzentren in NRW: Die Entwicklung einer flachen- 1AQ

deckenden Infrastruktur im Elementarbereich seit 2006

* Familienzentren sind Kindertageseinrichtungen, die liber
die Kernaufgabe der Bildung, Erziehung und Betreuung von
Kindern hinaus ein umfassendes Angebot der Bildung,
Beratung und Unterstiitzung fiir Familien bereitstellen

» § 43 Kinderbildungsgesetz NRW: Landesférderung von
20.000 Euro/Jahr und Zertifizierung nach dem Giitesiegel
,Familienzentrum NRW*“

» Erweiterte Familien-, Kooperations- und
Sozialraumorientierung

* Jahrlicher Ausbau; inzwischen mehr als 1/3 der Kitas
» flachendeckende Infrastruktur

,vom Kind aus gedacht!“

Leitbilder:
Kinderférderung durch
Elternférderung,

Niederschwelligkeit,
Sozialraumorientierung,
Leistungen aus einer Hand,
multiprofessionelle
Kooperation

https://www.familienzentrum.nrw.de/



Familienzentren im Primarbereich: Vom kommunalen 1AQ
Pilotprojekt zur landesweiten Infrastruktur? -

ken

Offen im

* Modell Stadt Gelsenkirchen / Wiibben Stiftung seit 2015 (,,Familienzentren an Grundschulen®;
FamZGru): Adaptierung des Konzepts von Kita-Familienzentren an zunachst 3, dann 6 Schulen

e Ziel: Abbau von herkunftsbedingter Bildungsbenachteiligung; llickenlose Praventionskette

* 50%-Stelle zur Koordinierung bei der Stadt; je Schule 50%-Stelle flir das Familienzentrum (zusatzlich
zu Offener Ganztagsschule und Schulsozialarbeit)

* Inzwischen weitere Modelle in einer wachsenden Zahl von Kommunen (,,Familienschule®,
,Familienzentrum im Primarbereich”, , Familiengrundschulzentrum®)
* Begleitung von Kommunen durch Initiative der Wiibben Stiftung und der Auridis Stiftung
* Land NRW:
* Seit Sommer 2020: Forderung durch Familienministerium (MKJFGFI) im Rahmen des
Programms kinderstark (Kommunale Praventionsketten)

 Seit Sommer 2021: Forderung im Ruhrgebiet durch Schulministerium (MSB) von 40 Schulen in
12 Kommunen

* Koalitionsvertrag 2022: flachendeckende Ausrollung beabsichtigt

Born et al. 2019; https://www.kinderstark.nrw/aktuelles; https://www.schulministerium.nrw/themen/schulentwicklung/familiengrundschulzentren-im-ruhrgebiet s



Merkmale von Familienzentren 1AQ

Unterschiede

» FZz-Kita: landeseinheitliche Eltern und

Forderung; mogliche
Leistungen durch Gutesiegel
strukturiert

FZ-Grundschule: kommunal
unterschiedliche Modelle an
der Schnittstelle Jugendhilfe-
Schule; speziell in

Eltern Kinder

Kinder

Nl Tt lordbl et | > Orientierung an den Bedarfen der Kinder und Familien

» Kooperation mit externen Partnern (bspw. Familienberatung /-
bildung, Gesundheitswesen)

> Offnung zum Sozialraum (als Perspektive)




Der 9. Familienbericht — Eltern sein in Deutschland

Neunter Familienbericht

Eltern sein in Deutschland

0Offen im Denken

,Integration familienbezogener Unterstiitzungsangebote in
Bildungseinrichtungen der Kinder”: Moglichkeit, Kinder und
Familien frihzeitig und niederschwellig zu erreichen

Bislang primar bei Kindertagesstatten — ,jedoch sind die damit
verfolgten Anliegen und Ziele nicht auf die friihe Kindheit
beschrankt”

Schulen sind ebenfalls , mit einer gesteigerten Komplexitat
gesellschaftlicher Herausforderungen konfrontiert, die ohne eine
intensivere Kooperation verschiedener Professionen nur schwer zu
bewaltigen ist”

,Betreuung und Begleitung von Familien nicht nach der Kita abrupt
(...) beenden, sondern im Sinne einer Praventionskette
Ubergangslose Unterstltzung in die Schulzeit hinein (...) gestalten”

BMFSFJ 2021, Kap. 7



Familienzentren als Element der Praventionskette 1AQ

0Offen im Denken

* Vorbeugende Sozialpolitik: Regelinstitutionen (Kita und Schule) als Infrastruktur, um Kinder und Eltern
,dort zu erreichen, wo sie sowieso sind”

* Primarpravention: Niederschwellige Angebote fir alle Kinder und Familien

* Verkniipfung mit Sekundarpravention in Kita und Schule: Individuelle Beratung / Begleitung bei
(beginnenden) Problemen, bspw. durch Erziehungsberatung, Familiencoaches, Schulsozialarbeit

* Lotsenfunktion im Hinblick auf Tertiarpravention: Vermittlung an spezialisierte Fachdienste aulSerhalb
von Kita und Schule, bspw. Hilfen zur Erziehung, Schuldnerberatung, Sozialpadiatrisches Zentrum,
Psychotherapie

* Vertikale Praventionskette: Friihe Hilfen -> Familienzentrum Kita -> Familiengrundschulzentrum ->
Programme an weiterfiihrenden Schulen -> Ubergang Schule-Beruf

* Horizontale Praventionskette: Verkniipfung von unterschiedlichen Leistungen bezogen auf eine
bestimmte Lebenssituation




‘ 2 Familienzentren: Gesundheitsbezogene
Angebote innerhalb der Lebenswelt der
Kindern und Familien




Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele 1AQ
auf der Basis des Giitesiegels ,Familienzentrum NRW* /1

1. Beratung und Unterstiitzung fiir Kinder und Familien:

Das Familienzentrum ...

1.5 ... sorgt dafir, dass die Inanspruchnahme von Fritherkennungs-
untersuchungen und die Zusammenarbeit mit Kinderarztinnen oder Kinder-
arzten, dem Gesundheitsamt und/ oder Krankenkassen durch gezielte
MafBnahmen bzw. gemeinsame Angebote geférdert werden.

1.9 ... verflgt [...] Uber systematische Verfahren zur allgemeinen
Friherkennung, wendet sie an und bindet die Ergebnisse in
Entwicklungsgesprache ein.

1.11 ... sorgt daflir, dass mindestens eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter

auf Fragen der Gesundheitsforderung/ Bewegungsférderung spezialisiert
ist (nachgewiesen bspw. durch Zusatzqualifikation oder Fortbildung) und
Eltern und Fachkrafte entsprechend berit.

Kommunikation mit

Eltern als zentrales
Element

MKFFI 2020; Stobe-Blossey et al. 2020



Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele |AQ
auf der Basis des Giitesiegels ,,Familienzentrum NRW* /2

Das Familienzentrum ...

1.8 ... ermoglicht, dass Kinder individuelle Therapien (bspw. durch freie Praxen und / oder
Frihforderstellen) wahrnehmen kénnen (in den Raumlichkeiten des Familienzentrums und / oder
durch einen Hol- und Bringdienst).

Logopadie oder Ergotherapie in der Einrichtung als wichtiges Angebot in Familienzentren:
* Zentrales Element der Sekundarpravention mit Blick auf die Bildungsbiographie

* Niederschwellige Zugangsmoglichkeit fir ganztagig betreute Kinder und fir Kinder, deren
Eltern die Therapietermine nicht organisieren konnen (wegen fehlender Mobilitdt und Mangel
an Angeboten gerade in benachteiligten Stadtteilen)

* Kooperation Erzieher*innen — Therapeut*innen: fachlicher Austausch, Integration der
Forderung in den Kita-Alltag, Erzieher*innen als ,Bricke” zu den Eltern

* Vertraute Raumlichkeiten fiir die Kinder, Einbindung in den ,normalen” Alltag

MKFFI 2020; Stdbe-Blossey et al. 2020 11



Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele 1AQ
auf der Basis des Giitesiegels ,Familienzentrum NRW* /3

2. Familienbildung und Erziehungspartnerschaft

Das Familienzentrum ...
2.5 ... organisiert Angebote zur Gesundheitsforderung und/ oder
Bewegungsforderung (Eltern-Angebote, Eltern-Kind-Angebote)

4F Profilbereich Familienbegleitung

4F4 ... organisiert in Kooperation mit einer externen Partnerin
oder einem externen Partner einen kostenfreien Kurs / ein
kostenfreies Forderangebot fir Kinder (bspw. Bewegung,
Gesundheit, Kreativitat) und bindet die Eltern liber Information
oder Dokumentation ein

4P Profilbereich Pravention

4P6 ... organisiert ein weiteres Praventionsangebot in
Abstimmung mit der Kommune

» Niederschwellig und mit Spal:
,saure Drops in Zucker verpacken®

MKFFI 2020; Stobe-Blossey et al. 2020



Nachhaltige Verankerung von Angeboten durch verbindliche IAQ
Kooperation

0Offen im Denken

4P Profilbereich Pravention
Das Familienzentrum ...

4P1 ... verfugt Gber eine schriftliche Kooperationsvereinbarung mit der Kommune, in der
die Rolle der Familienzentren im Rahmen kommunaler Praventionsprogramme
definiert wird, und wirkt in einem entsprechenden Arbeitskreis m

4P2 ....ermoglicht oder organisiert auf der Grundlage einer schriftlichen
Kooperationsvereinbarung Angebote einer (Familien-)Hebamme oder einer Institution, die
Angebote von (Familien-)Hebammen im und mit dem Familienzentrum bereitstellt

6. Verbindliche Kooperationsstrukturen

Das Familienzentrum ...

6.6 ... verfligt Uber eine schriftliche Kooperationsvereinbarung mit Institutionen oder
Personen aus dem Gesundheitsbereich (bspw. Kinderarztinnen oder Kinderarzte,
Zahnarztinnen oder Zahndarzte, Therapeutinnen oder Therapeuten, Gesundheitsamt)

MKFFI 2020; Stobe-Blossey et al. 2020



Familiengrundschulzentren: Steigende Bedeutung des Themas IAQ
Gesundheit — Beispiele fiir den Aufbau von Angeboten

0Offen im Denken

Open Sunday: Gemein-
same Bewegungs- Kochkurse (,Gesund Gesundes Frihstuck Sportangebote, bspw.
angebote fur Kinder und und preiswert mit Kindern oder fir Yoga fiir Kinder
Eltern in Turnhallen am kochen®) Kinder und Eltern und/oder fir Eltern
Wochenende

Beratung zu Therapien,
insbesondere
Logopadie,
Ergotherapie

Achtsamkeitstraining,
Entspannung

Quelle: Auswertung von Interviews im von der Wibben Stiftung und der Auridis Stiftung geférderten Projekt ,Nachhaltigkeit, Transfer und Weiterentwicklung von
Familienzentren im Primarbereich” (FaPri)



3 Gesundheitsforderung in
Familienzentren: Herausforderungen
und Entwicklungspotenziale




Entwicklung und Organisation von Angeboten IAQ

0Offen im Denken

* Aufbau und Organisation von Angeboten bindet erhebliche Ressourcen, bspw.

* Entwicklung von inhaltlichen Konzepten / Planung von Angeboten

e Suche nach geeigneten Kooperationspartnern

e Wissen Gber mogliche Forderprogramme, Akquise und Abrechnung von Fordermitteln
» Zentrale Funktion einer kommunalen Koordinierung:

* Anregungen fur Angebote, insbesondere bei FZ-G, fiir die es keinen landesweiten
Qualitatsrahmen analog zum Gutesiegel fur Kita-FZ gibt

* Koordination von Kapazitaten, bspw. Bereitstellung von Turnhallen fir ,,Open Sunday”
* Vermittlung von Kooperationspartnern, bspw. aus dem Gesundheitswesen
e Unterstltzung bei der Mittelakquise und Abrechnung
» Gestaltungsmoglichkeiten im Gesundheitswesen:
* Niederschwellige Gestaltung von Férderprogrammen:
* Lokale Strukturen (bspw. Gesundheitskonferenzen) als Plattform nutzen

16



Kooperationsstrukturen: Logopadie / Ergotherapie IAQ

0Offen im Denken

Probleme von Therapien in Kitas und Schulen:

* Krankenkassen: Sorge vor , Bedarfsweckung”

* Schwierigkeiten bei der Abrechnung (Hausbesuche)

» Skepsis bei Berufsverbanden (suboptimale raumliche Bedingungen, Konkurrenzprobleme)
» Schnittstellenprobleme(*) zwischen Gesundheitswesen, Jugendhilfe, Schule

Aber: ,Vom Kind aus gedacht”:

* Logopadie / Ergotherapie als zentrale Elemente der Sekundéarpravention in der
Bildungsbiographie

» Moglichkeiten vor Ort priifen (bspw. Netzwerk von Therapeut*innen, die mit Einrichtungen
kooperieren)

» Anpassung der Heilmittelrichtlinien!

Zur systematischen Analyse von Schnittstellen(problemen) und Potenzialen politikfeldibergreifender Kooperation siehe Stobe-Blossey et al. 2021.
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Vielen Dank fiir lhre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Sybille Stobe-Blossey
Forschungsabteilung Bildung, Entwicklung, Soziale Teilhabe (BEST)
Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) an der Universitat Duisburg-Essen
Gebaude LE 523, 47048 Duisburg, Tel.: +49-203-37-91807
E-Mail: sybille.stoebe-blossey@uni-due.de

https://www.uni-due.de/iaq/
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/BEST_IAQ




	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Familienzentren in NRW: Die Entwicklung einer flächen-deckenden Infrastruktur im Elementarbereich seit 2006
	Familienzentren im Primarbereich: Vom kommunalen  Pilotprojekt zur landesweiten Infrastruktur?
	Merkmale von Familienzentren
	�Der 9. Familienbericht – Eltern sein in Deutschland �
	Familienzentren als Element der Präventionskette
	Foliennummer 9
	Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele auf der Basis des Gütesiegels „Familienzentrum NRW“  /1
	Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele auf der Basis des Gütesiegels „Familienzentrum NRW“  /2
	Gesundheitsbezogene Angebote in Familienzentren: Beispiele auf der Basis des Gütesiegels „Familienzentrum NRW“  /3
	Nachhaltige Verankerung von Angeboten durch verbindliche Kooperation
	Familiengrundschulzentren: Steigende Bedeutung des Themas Gesundheit – Beispiele für den Aufbau von Angeboten�
	Foliennummer 15
	Entwicklung und Organisation von Angeboten
	Kooperationsstrukturen: Logopädie / Ergotherapie
	Foliennummer 18
	Literatur
	Foliennummer 20


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



